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Lektion 0

1.	 1. D,  2. CH,  3. D,  4. D,  5. A,  6. CH,  7. D,  8. A,  9. D,  10. L

2.	 individuelle Lösung

Modul 1: Mein Profil

Einstiegsseite

Tennis, Jan, Familie, Mozart, Computer, Rucksack, Handy

Aktionsseiten

1.	 JUGENDKLUB

2.	 individuelle Lösung

3.	 individuelle Lösung
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1.

1.	 Wie alt ist Jan?

2.	 Wo wohnst du? 

3.	 Woher kommt Janus?

4.	 Wer ist das? 

5.	 Wer bist du?

6.	 Wer kommt aus Italien?

2.	

1.	 aus der Türkei, in Weimar, Erkan

2.	 Justine, in der Schweiz, 13 Jahre

3.	 in Monza, alt, Luca

4.	 kommt, wohnt, 14 Jahre

5.	 wohnt, aus Österreich, 13 Jahre alt

3.		

wie, Und, wer, Woher, aus, der, aber, in, Und, aus, und, in, Wie alt, Jahre alt

4.

1.	 Griechenland / Stefanos Tsitsipas

2.	 Deutschland / Michael Fassbender

3.	 Großbritannien / Adele

4.	 Frankreich / Marion Cotillard

5.	 Brasilien / Neymar

6.	 Österreich / Larissa Marolt

7.	 die Schweiz / Roger Federer

8.	 Spanien / Penèlope Cruz

 

Lektion

1 Wer bist du?
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1.

1.	 Spielst du gern Tennis?

2.	 Hörst du gern Techno?

3.	 Kocht Florian gern?

4.	 Spielt Yui gern Theater?

5.	 Singt ihr gern Karaoke? 

6.	 Spielst du gern Computer? 

2.	

kocht, Leo, spielt, Alicia, Marie, macht, telefoniert, hört, Yui

3.		

magst, mag, mag, nicht, gern, mögt, mögen, gern, mag, mögen,  mag, mag, nicht

4.

mögliche Lösung:

Ich habe viele Freizeitaktivitäten:  
Ich mag Basketball und ich spiele gern Gitarre. Mit meinen Freunden spiele ich auch gern Fußball, 
aber wir mögen nicht so gern Handball.  
Ich mag Rap. Ich und meine Freunde hören nicht gern Techno, aber wir mögen Karaoke und Theater. 
Wir spielen nicht gern Computer.

Lektion

2 Ich mag das!
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1.

1.	 Spielst du gern Tennis?

2.	 Wie alt ist Jan?

3.	 Bist du zu Hause?

4.	 Kocht deine Oma gern?

5.	 Wer filmt?

6.	 Was machst du (gerade)?

7.	 Findest du (auch) Karaoke doof?

8.	 Was machen die „Globus Kids“?

2.	

7.500, 322, 256, 370, 450, 5.400

3.		

Jugendclub, machen, Musik, auch, im, interessant, Band, wirklich, spielen, Partys, supercool, lachen

4.

1.	 In der Schweiz spricht man Deutsch, Französisch und Italienisch.

2.	 Marias Muttersprache ist Griechisch, aber sie spricht auch Deutsch und Spanisch.

3.	 Tabea programmiert die Webseite und sie findet das interessant. 

4.	 Fußball ist nicht langweilig.

5.	 Ich spiele nicht gern Tennis. 

6.	 Meine Freunde und ich finden die Musik supercool.

Lektion

3
Wir sind  

der „Globus“.
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Modul 2: Meine Schule

Einstiegsseite

1.	 ESSEN IST AUCH KULTUR

Aktionsseiten

1.	 individuelle Lösung

2.	 individuelle Lösung
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1.

1.	 Wann beginnt der Unterricht?

2.	 Wann hat Jan Deutsch?

3.	 Wie lange dauert die große Pause?

4.	 Wie spät ist es jetzt?

5.	 Wann ist die Bandprobe?

6.	 Wann spielt ihr Tennis?

2.	

1.	 16. 40 Uhr

2.	 22.25 Uhr

3.	 14.35 Uhr

4.	 8.13 Uhr

5.	 21.55 Uhr

6.	 2.10 Uhr

3.		

Montag	 Biologie, Englisch, Deutsch, Geschichte, Informatik, Religion, frei, Musik 

Dienstag	 Mathe, Französisch, Physik, Geographie, Englisch, Englisch, frei, frei

Mittwoch	 Biologie, Französisch, Deutsch, Mathe, Wahlfach, Wahlfach, Kunst, Kunst

Donnerstag	 Mathe, Englisch, Physik, Deutsch, Sport, Sport, frei, Musik

Freitag	 Mathe, Französisch, Geschichte, Geographie, Deutsch, Religion, frei, frei

4.

	 1.	 Hier arbeitet der Schulleiter.

	 2.	 Im Computerraum.

	 3.	 Wir machen Events und Partys.

	 4.	 Im Labor.

	 5.	 Wir essen und trinken hier. 

	 6.	 In der Bibliothek.

	 7.	 Wir turnen und spielen Basketball.

	 8.	 Im Sekretariat.  

	 9.	 Wir machen Pause.  

	10.	 Im Klassenzimmer.

Lektion

4
Was hast du  
am Montag?
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1.

	 1.	 Wer sind das?

	 2.	 Wen lädst du ein?

	 3.	 Was hast du am Montag?

	 4.	 Wie spät ist es jetzt?

	 5.	 Wie lange dauert die Bandprobe?

	 6.	 Wie alt ist deine Schwester? 

	 7.	 Woher kommt Yui?

	 8.	 Wo wohnt der Vater von Lena?

	 9.	 Wie ist der Deutschlehrer?

	10.	 Wann spielt ihr Tischfußball? 

2.	

einen, einen, einen, einen, ein, ein, keinen, keinen, keine, kein

3.		

1.	 gelb

2.	 rot

3.	 grün

4.	 orange

5.	 weiß, braun

6.	 lila

4.

positiv:	 sympathisch, fair, freundlich

negativ:	 streng, langweilig, schrecklich

Lektion

5
Was brauchst  

du heute?
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1.

1.	 mögliche Frage: Habt ihr Hunger?

2.	 mögliche Frage: Was gibt es zu essen?

3.	 mögliche Frage: Hast du Durst?

4.	 mögliche Frage: Was nehmen Sie?

5.	 mögliche Frage: Magst du Eintopf? 

6.	 Wie schmeckt das Mensaessen?

2.	

Alicia:	 gibt, möchte

Lena:	 nie, immer

Diego:	 manchmal

Tabea:	 klasse

Anna:	 selten, gern

Hannes:	 Fastfood

Alexander  
Ludwig:	 oft

3.		

1.	 mögliche Lösung: Kartoffeln, Hackfleisch, Milch

2.	 mögliche Lösung: Reis, Karotten, Salat

3.	 mögliche Lösung: Nudeln, Tomaten, Öl

4.	 mögliche Lösung: Fisch, Pilze, Zucchini

4.

1.	 Jan mag gern Schnitzel mit Pommes. 

2.	 Was darf es sein?

3.	 Was gibt es heute in der Mensa?

4.	 Lena isst immer vegetarisch.

5.	 Nimmst du den Fisch mit Gemüse?

6.	 Möchte Anton den Salat essen?

Lektion

6
Schon wieder  

Eintopf!
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Modul 3: Mein Alltag

Einstiegsseite
1.	 MEIN ALLTAG

	 die Schule, die Hausaufgaben, joggen,telefonieren, Musik hören, Disco, schlafen

Aktionsseiten
1.	 individuelle Lösung

2.	 individuelle Lösung

3.	 individuelle Lösung
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1.

1.	 Wer nervt dich?

2.	 mögliche Frage: Magst du deine Deutschlehrerin?

3.	 mögliche Frage: Wie oft sieht deine Schwester ihren Freund?

4.	 mögliche Frage: Für wen haben Sie keine Zeit?

5.	 mögliche Frage: Wie findet euch Jan?

6.	 mögliche Frage: Versteht ihr eure Lehrer?

2.	

	 1.	 Er sucht Kriminelle.

	 2.	 die Sekretärin

	 3.	 Er kocht in einem Restaurant.

	 4.	 der Lehrer

	 5.	 Sie fährt Taxi.

	 6.	 der Kellner

	 7.	 Er arbeitet in einem Supermarkt.

	 8.	 der Journalist

	 9.	 Sie untersucht die Patienten.

	10.	 der Tierarzt

3.		

Großeltern, Sohn, Tochter, Vater, Mutter, Geschwister, Bruder, Schwester, Tante, Cousine, Cousin,  
Onkel 

4.

1.	 Er, sie

2.	 Sie, ihn

3.	 Er, sie

4.	 Sie, es

5.	 Wir, ihn

6.	 Er, sie

Lektion

7
Das ist meine  

Familie.
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1.

1.	 mögliche Antwort: Es ist groß und gemütlich. 

2.	 mögliche Antwort: Ja, ich muss im Schlafzimmer saugen.

3.	 mögliche Antwort: Nein, aber es ist hell und gemütlich. 

4.	 mögliche Antwort: Ich muss das Geschirr spülen und das Wohnzimmer saugen.

5.	 mögliche Antwort: Nein, ich kann nicht Spaghetti kochen. 

6.	 mögliche Antwort: Ich wische das Bad nicht gern. 

2.	

1.	 kann

2.	 könnt

3.	 müssen

4.	 musst

5.	 müssen / können

6.	 kann

3.		

positiv:	 schön, gemütlich, fein, modern, hell, groß

negativ:	 klein, unpraktisch, hässlich, altmodisch, dunkel, ungemütlich

4.

1.	 Lena wischt heute das Bad.

2.	 Klara saugt das Wohnzimmer.

3.	 Die Mutter spült das Geschirr.

4.	 Ich gieße die Blumen.

5.	 Jan leert den Mülleimer.

6.	 Du musst die Betten machen.

Lektion

8
Wir haben  
sturmfrei! 
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1.

1.	 Wie heißt euer Mathelehrer?

2.	 Was sind die Aufgaben von Klara und Lena?

3.	 Lernen Ihre/deine Kinder Fremdsprachen?

4.	 Sprechen Ihre/deine Freunde Deutsch?

5.	 Besucht eure Deutschlehrerin den Jugendklub?

6.	 Wann treffen sich Klaras Freundinnen vor der Pizzeria?

2.	

1.	 9.40

2.	 10.30

3.	 10.25

4.	 10.35

5.	 8.45

6.	 10.10

3.		

1.	 wollen

2.	 will / darf

3.	 will

4.	 dürfen

5.	 wollt, wollen

6.	 darf

7.	 dürft

8.	 darfst

4.

1.	 Die Schüler stehen am Morgen immer um 7.00 Uhr auf.

2.	 Jeden Tag kommt Anton um 14. 00 Uhr von der Schule zurück.

3.	 Auf der Karaoke-Party zieht Lena Jeans und ein T-Shirt an.

4.	 Tabea macht am Nachmittag die Musik an und dann ruft sie Hanna an.

5.	 In der Schule fängt der Unterricht pünktlich um 8.20 Uhr an.

6.	 Die Freunde möchten am Wochenende im Park spazieren gehen. 

Lektion

9 So ist mein Tag.
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Modul 4: Meine Pläne

Einstiegsseite
1.	 �2. Ticket,  3. Elefant,  4. Kalender,  5. Geschenk,  6. Flip-Flops,  7. Fruhling,  8. Feriencamp,   

9. Karneval

	 VIEL GLÜCK!

Aktionsseiten
1.	 individuelle Lösung

2.	 individuelle Lösung

3.	 individuelle Lösung
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1.

1.	 mögliche Antwort: Ich fliege nach Kreta.

2.	 mögliche Antwort: Ich fliege.

3.	 mögliche Antwort: Die Reise dauert eine Stunde. 

4.	 mögliche Antwort: Ich bleibe eine Woche dort und ich wohne in einem Hotel. 

5.	 mögliche Antwort: Ich besuche das Aquarium und Knossos.

6.	 mögliche Antwort: Ich gehe schwimmen und dann gehe ich aus.

2.	

1.	 Deck den Tisch, Karl!

2.	 Rufen Sie Lena an, Frau Köster!

3.	 Jan und Alicia, passt im Unterricht auf!

4.	 Spül das Geschirr, Jan!

5.	 Telefonieren Sie mit dem Direktor, Frau Schmidt!

6.	 Iss langsamer, Tabea!

7.	 Seid ruhig, Kinder!

8.	 Hilf deiner Mutter im Haushalt, Anton!

9.	 Geht früh schlafen, Lena und Klara!

3.		

positiv:	 modern, neu, sauber, ordentlich, praktisch, schön, gemütlich

negativ:	 altmodisch, teuer, riesig, chaotisch, alt

4.

1.	 Man kann in der Küche essen und kochen.

2.	 Ich will im Wohnzimmer den Film sehen.

3.	 Die Bücher sind auf dem Schreibtisch.

4.	 Heute frühstückt Jan nicht. Er isst nur einen Apfel. 

5.	 Am Sonntag kann ich um 10.00 Uhr aufstehen.

6.	 Was kann man noch im Jugendklub machen?

Lektion

10
Wir fahren  

nach Berlin.
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1.

1.	 Welche Bluse findest du besser, die rote oder die grüne?

2.	 Welches Haus gefällt dir?

3.	 Welche Schuhe passen Anton nicht?

4.	 Welche Hose steht dir gut?

5.	 Welche Schultasche ist nicht praktisch?

6.	 Welchen Rock ziehst du auf der Party an? 

2.	

1.	 am einunddreißigsten Dezember

2.	 am 15.06.

3.	 am sechzehnten Juli 

4.	 am 21.08.

5.	 am dritten Oktober

6.	 am 11.11.

7.	 am siebten Januar

8.	 am 25.02.

3.		

positiv:	 bequem, elegant, originell, hübsch, gestreift, sportlich, praktisch, schön

negativ:	 langweilig, hässlich, teuer, unbequem

4.

mögliche Lösungen: 

Liebe Alicia, 

danke für die Einladung. Ich komme gern. Ich bringe meine Musik, Party-Spiele und ein Geschenk 
für dich mit! Ich bin pünktlich um 18.00 Uhr dort. 

Bis bald

Liebe Alicia, 

danke für die Einladung. Ich kann leider nicht kommen. Am 23. Juni bin ich in Berlin mit meinen El-
tern. Ich rufe dich bald an.

Liebe Grüße

Lektion

11
Ich habe  

Geburtstag.
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1.

1.	 Das Feriencamp liegt auf Zakynthos. 

2.	 Die Akademia-Schule.

3.	 Man kann die Schildkröte Caretta-Caretta schützen und auch Spaß haben. 

4.	 Zwei Wochen.

5.	 Schüler, Lehrer und Eltern.

6.	 200 Euro

2.	

1.	 Sommer, heiß 

2.	 Herbst, kühl

3.	 Frühling, sonnig

4.	 Winter, Schnee

3.		

1.	 das Brandenburger Tor, den Fernsehturm, den Reichstag, die Museuminsel

2.	 das Zentrum von Paul Klee, das Einstein Haus, den Rosengarten, die Zytglogge

3.	 den Prater, das Hundertwasserhaus, das Schloss Schönbrunn, die Staatsoper

4.	 �die Kathedrale St. Florin, das Liechtenstein Center, das Liechtensteinische Landesmuseum,  
das Schloss Vaduz.

4.

1.	 mögliche Satzstellung: Ich war am Wochenende bei Jan und wir hatten viel Spaß.

2.	 mögliche Satzstellung: Lena und ihre Schwester hatten am Montag viele Hausaufgaben.

3.	 mögliche Satzstellung: Wir waren am Nachmittag mit Alicia im Einkaufszentrum.

4.	 mögliche Satzstellung: Die Globus Kids waren in der Turnhalle und sie hatten eine Bandprobe.

5.	 mögliche Satzstellung: Gestern hatten die Kinder frei, deshalb waren sie zu Hause.

6.	 mögliche Satzstellung: Am Samstagabend waren wir auf der Geburtstagsparty von Alicia.

Lektion

12 Endlich Ferien!


